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Magdeburg, den 09.01.2015 
 
Pressemitteilung 
 
Schülerinnen und Schüler reinigen Stolpersteine in Magdeburg 
und gedenken im Vorfeld der Meile der Demokratie der Opfer 
des Nationalsozialismus  
 
 
Zur Einstimmung auf die Meile der Demokratie am 17.01.2015 haben 
sich Vertreter von 16 Schulen bereit erklärt, in der Woche vom 12. bis 
16. Januar 2015 in besonderer Weise der Opfer des 
Nationalsozialismus in der Stadt Magdeburg zu gedenken.  
 
Wie im vergangenen Jahr werden vor der Meile der Demokratie wieder in 
der Stadt verlegte Stolpersteine gereinigt, die Biografien der Opfer 
verlesen und Blumen niedergelegt. Getragen wird diese Aktion 
entscheidend von den Titelschulen „Schule ohne Rassismus–Schule mit 
Courage“. Unterstützung erhalten die Lernenden aber auch von 
Mitwirkenden im Freiwilligen Sozialen Jahr im Politischen Leben und von 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern. 
 
„Es geht darum, gemeinsam ein deutliches Zeichen im Umgang mit der 
Geschichte der Stadt Magdeburg zu setzen und die Opfer des 
Nationalsozialismus ins Gedächtnis zu rufen.“, formulierte der Direktor der 
Landeszentrale für politische Bildung, Maik Reichel, und würdigte das 
Engagement aller Beteiligten. 
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Insgesamt gibt es in der Stadt  Magdeburg über 140 Orte, an denen sich 
Stolpersteine befinden. 
In der Anlage erhalten Sie eine Liste ausgewählter Schulen mit Angaben 
der Zeit und der Orte des Gedenkens.  
Archivfotos von der Reinigung der Stolpersteine durch Lernende im 
Vorjahr können zur Verfügung gestellt werden. 
 
Die Koordination der Aktion übernimmt die Landeskoordination von 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ in der Landeszentrale für 
politische Bildung.  
Für Rückfragen  stehen wir Ihnen telefonisch unter: 0391- 5676461 zur 
Verfügung. 
 
 
Maik Reichel     
Direktor der Landeszentrale für politische Bildung   
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